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Schriftliche Einwohnerfrage zur Sitzung der BV Stieghorst: 
Verkehrsspiegel Herderstraße im Einmündungsbereich Konrad-Zuse-Straße 
(BV Stieghorst, 16.03.2023, TOP 1.1 a) 
 
 
Herr Brockbals hat per Mail am 11.04.2023 zu dem Antwortschreiben vom 16.03.2023 wie 
folgt Stellung genommen: 
 
„Mittlerweile ist das o.a. Schreiben beim mir eingegangen und ich möchte abschließend wie 
folgt dazu Stellung nehmen: 
 
- Gründung der Laterne heißt übersetzt – die schwere Last eines Verkehrsspiegels ist für 

das Verkehrsschild zu schwer? 
 
- Weiterhin heißt es in dem Schreiben, dass die Sichtverhältnisse in der Herderstraße aus-

reichend sind, zumal das Parken nur in eingezeichneten Buchten zulässig ist. Ich stimme 
zu, wenn alle Verkehrsteilnehmer das auch beachten. Leider ist die aktuelle Situation eine 
andere. Die Anwohner haben einfach nicht genügend Parkraum. Es wird kontinuierlich 
auch außerhalb der zulässigen Parkbuchten geparkt. 

 
- Darüber hinaus endet die ebenfalls erwähnte Tempo 30 Zone VOR der Ausfahrt auf die 

Herderstraße. Das hat also überhaupt keine Relevanz hinsichtlich der Sichtverhältnisse. 
 
- Ebenfalls ist am Anfang und am Ende der Herderstraße das Schild „Anlieger frei“ ange-

bracht – heißt das konkret es handelt sich um eine Anliegerstraße? Aktuell ist es allerdings 
eine viel befahrene Durchgangsstrecke! 

 
Aufgrund der täglich erlebbaren Situation kam der Vorschlag – zur Entschärfung der aktuellen 
Verkehrssituation und einer präventiven Verhütung von Unfällen – zur Anbringung eines Spie-
gels zur besseren Sicht bei der Ausfahrt. 
 
Da dies offensichtlich eine schier unlösbare Aufgabe und aufgrund der aktuellen Haushaltsde-
batte eine unmögliche Durchführung darstellt, warten wir in Ruhe ab bis etwas passiert. 
 
Ebenfalls empfehle ich dem Amt für Verkehr eine Multimomentaufnahme der Situation zu ty-
pischen Zeiten. 
 
Ich persönlich betrachte die Angelegenheit damit als erledigt und möchte die Administration 
nicht über Gebühr strapazieren. 
 
P.S.: zu den Verkehrszeichen hätte ich allerdings gerne eine kurze, zeitnahe Stellungnahme.“ 
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